
Nationalgarden ! Kameraden!

sKch brauche Euch nicht erst die Gefahren, von denen wir umringt sind, zu
schildern ! Doch verliert nicht den Mnth ! — in der Gefahr allein bewährt sich
der Mann ! — in solchen Tagen , wie die jetzigen , heißt es handeln ! — damit
wir aber kräftigst zur Herstellung der Ordnung und Ruhe , so wie zum Schutze
des Eigentbums und unserer Rechte Alles beitragen können , was in unfern Kräf¬
ten liegt , ist es höchst nöthig uns fest zu vereinen ! jeder Groll , hervorgerufen
durch Mißverständnisse bei den letzten traurigen Ereignissen , sei daher vergessen!
zwischen uns Allen werde fester das Band der Kameradschaft , der Bruderliebe
geknüpft ! — damit allein wäre aber unsere Kraft noch nicht ganz geeignet in
allen Fällen entschieden wirken zu können ! wir müssen uns in die geregelte
Ordnung des Wehrmannes für die Dauer der Gefahr fügen ! — Zudem ist es
vor Allem von größter Wichtigkeit , daß Ihr Euern Officieren , die doch durch
Euere eigene Wahl hervorgingen , fest vertraut und Ihren Befehlen genau Folge
leistet ! — Soll eine so große Kraft , die durch Einigkeit , Vertrauen zu ihren
gewählten Officieren und Folgeleistung der gegebenen Befehle auf das Höchste
gesteigert werden kann , zersplittern ? — Ich bin fest überzeugt , dieß kann nicht
in Eurer Absicht liegen ! —

Ich ordne daher hiemit an , daß allsogleich alle Bezirks - , Bataillons -,
Corps - und Abtheilungs -Commandanten der gesummten Nationalgarde die Ein-
theilung triffen , daß in so lange kein erneuerter Befehl erscheint , täglich  der
3 . Theil der Garden auf den Sammelplatz durch zwölf Stunden disponibel
bleibe.

Das zweite Drittel hat in ihren Wohnungen consignirt zu seyn ; — und
endlich das letzte Drittel kann sich der gänzlichen Ruhe überlassen ; diese Theile
lösen sich gegenseitig alle zwölf Stunden ab ; im Falle eines Allarmes jedoch
haben alle Garden ohne Ausnahme auszurücken.

Zur leichtern Erzielung der obengenannten Eintheilung , so wie zum
Besten des Gardedienstes , ist jede Compagnie in vier Züge zu theilen , und je¬
der Garde im Zug sodann seinen Corporalen zuzuweisen . Nur auf diese Art
wird es möglich werden , jeden Augenblick für den Dienst ganze Abtheilungen
bereit zu haben und nicht eine Ermüdung der einzelnen , immer dienstthuenden
Garden herbeizuführen.

Kameraden ! man vertraut uns ! Wir wollen das Vertrauen rechtfertigen!

Wien am 8 . October <848.

Kraun,
provisorischer Ober - Commandant.

Au- - er k. k. Hof- und Staat -Druckerei.
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